
Luzern leuchtet den Winter bunt 
Thomas Huth, Kunsthistoriker, rundum kultur 
 

Busreise 22. – 25. Januar 2026 
 
 
2026 wird nun schon zum sechsten Mal das LiLu, das Lichtfestival Luzern, 
stattfinden. Künstler aus der ganzen Welt präsentieren für 10 Tage faszinierende 
Facetten der Lichtkunst und die Stadt Luzern lässt dazu ihre schönsten Seiten 
kreativ ins Licht rücken. 

Dieses eindrucksvolle 
Event nehmen wir zum 
Anlass, uns für vier Tage 
in der vielfältigen 
Schweizer 
Kunstlandschaft 
umzuschauen und 
verbinden den Besuch 
dieser Lichtkunstschau 
mit Kunsterlebnissen in 
weniger bekannten 
Schweizer Städten.  
 
So glänzt Aarau mit 
seiner exquisiten 
Sammlung Schweizer 
Kunst im Kunsthaus. 
Hodler, Giacometti, 
Füssli, Bill oder Kirchner 

zählen zu den bekanntesten mit Werken vertretenen Künstlern. 
  
Das Kunsthaus Zürich verfügt über eine Fülle privater Sammlungsstiftungen und 
bietet den größten Kunstbestand des 19. und 20. Jahrhunderts in der Schweiz. Ein 
Muss für alle Kunstfreunde.  
 
Das beste Museum für Fotografie ist das Haus der Fotografie in Olten und die 
Sammlung Rosengart mit ihren rund 300 Meisterwerken zur klassischen Moderne in 
Luzern darf in dieser Aufstellung natürlich nicht fehlen.  
Alle genannten Museen stehen in sehenswerten Altstädten, die bei dieser 
Gelegenheit natürlich auch erkundet werden. 
Und wen das alles noch nicht genug lockt, der sei mit dem absoluten Highlight der 
Reise geködert: dem Zuger Kirschtortenmuseum.  

 



 

Reisedetails: 
 
22. 01. 2026 
Von Friedrichsdorf bzw. Frankfurt Süd geht es auf direktem Weg nach Olten. Dort 
lernen wir bei einem Stadtrundgang eine zwar kleine, aber gut erhaltene 
schweizerische Altstadt kennen und sehen uns im Haus der Fotografie um. Über 
Aarburg geht es dann durch das Voralpenland zum etwas abseits gelegenen 
Beromünster, wo wir einem der letzten Chorherrenstifte im deutschen Sprachraum 
mit seiner eindrucksvollen Kirche einen Besuch abstatten. 
In Luzern angekommen, unternehmen wir einen kurzen Orientierungsrundgang 
durch das Zentrum. 
Hotelbezug und Abendessen dort. 

 
 
23. 01. 2026 
Wir widmen uns heute Luzern. Ein ausführlicher Rundgang führt von der Hofkirche 
durch die reizvollen Gassen des Altstadtquartiers zur Kapellbrücke und der 
eindrucksvollen Jesuitenkirche auf dem linken Ufer der Reuss. Dort befindet sich 
auch in einem ehemaligen Bankgebäude die Sammlung Rosengart. Eine Führung 
macht uns mit der erlesenen Kollektion der Angela Rosengart bekannt: Picasso und 
Co. in Hülle und Fülle. 
Nach Einbruch der Dunkelheit begeben wir uns auf den Parcours des Luzerner 
Lichtfestivals. 

 
24. 01. 2026 
Ursprünglich war ein Besuch des Kunsthauses Zug geplant. Leider ist zum Zeitpunkt 
unserer Reise die gesamte Präsenzsammlung wegen einer Ausstellung nicht zu 
besichtigen, weswegen wir also einfach ein paar Kilometer weiter nach Zürich fahren 
und uns dort eine Stadtbesichtigung zwischen den beiden Münsterkirchen gönnen 
und mit dem Kunsthaus Zürich das größte Kunstmuseum der Schweiz besuchen. Es 
gibt dort mehrere vorzügliche Sammlungen von Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts, 
die seit kurzem in einem großzügigen Erweiterungsbau von David Chipperfield ein 
Zuhause gefunden haben.  
Auf dem Rückweg legen wir einen Stopp in Zug mit seiner reizvollen Altstadt und 
dem Kirschtortenmuseum ein. 
Am Abend Gelegenheit zur individuellen Erkundung des Lichtfestivals 
 
25. 01. 2026 
Unser Rückweg führt über Aarau, wo wir dem Aargauer Kunsthaus einen Besuch 
abstatten werden. Es beeindruckt durch eine umfangreiche Sammlung von Werken 
Schweizer Künstler wie Hodler, Segantini oder Giacometti. Was davon zu sehen ist, 
steht noch nicht fest, da es mit der Ausstellung „Sammlung 25“ eine Neuordnung des 
Bestandes gibt. 
Danach geht es zurück nach Friedrichsdorf bzw. Frankfurt Süd. 

 
 



Leistungen: 
* Fahrt im modernen Reisebus der Firma Dürrnagel (Uettingen) 
* 3 Übernachtungen mit reichhaltigem Frühstücksbüfett im  
   Hotel Royal Luzern 
* 1 Abendessen in Form eines 3-Gang-Menüs im Hotel Royal Luzern 
* Reiseleitung durch den Kunsthistoriker Thomas Huth 
* Eintritte: Fotografiemuseum Olten, Sammlung Rosengart Luzern,  
   Kunsthaus Zürich, Aargauer Kunsthaus 
* Lokale Führungen: in den unter Eintritte genannten Museen 
* Audiosysteme für die ganze Reise 
* Sämtliche Straßen- und Parkgebühren  

Gruppengröße: 
* Der Preis gilt ab einer Mindestteilnehmerzahl von 18. 

* Maximal sollte die Teilnehmerzahl 20 Personen nicht überschreiten. 

Stornierungen: 

* Es gelten die AGB von rundum kultur. 

Preise: 

* im Einzelzimmer:     1059,00 Euro 

* im Doppelzimmer:    899 Euro pro Person 

Veranstalter: Thomas Huth, rundum kultur 

Hinweis: 
 
* Es gibt in Luzerner Kirchen zu den Lichtinstallationen Konzerte.  

   Dazu gibt es aber noch kein Programm und keine Tickets. Wenn es  
   so weit ist, werden wir die Reiseteilnehmer unterrichten und  
   gegebenenfalls Tickets buchen. Diese Kosten sind nicht im Reisepreis  
   enthalten. 
 


